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ſind dem Präſidenten derſelben, Herrn Profeſſor
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J. Verwalktung.

ImJahre 1886 hatten die Veränderungen, die in den letzten

Jahren in der Organiſation der Bibliotheksverwaltung vorgenommen

worden waren, in den neuen Statuten und im neuen Reglement

ihre geſetzliche Fixierung erhalten. Nicht in dem nämlichen Maße

hatten aber auch die perſönlichen Verhältniſſe des Bibliothekariats

befeſtigt werden können. Auf ärztliches Anraten mußtegleich im

Beginne des neuen Jahres Herr Dr. Eſcher einen zweimonatlichen

Urlaub antreten. In noch höherem Maßeſah ſich Herr Dr. Staub

in Folge ſeiner ſchweren Augenleiden in ſeinen Arbeiten gehemmt.

Nachdem verſchiedene im Laufe der letzten Jahre unternommene

Kuren reſultatlos verlaufen waren, ſah ſich Herr Dr. Staub im

September genötigt, von der Stelle eines Bibliothekars, die erſeit

1871 mit größter Treue verwaltet hatte, zurückzutreten. Unter beſter

Verdankung der langjährigen gewiſſenhaften Dienſte und mit den

beſten Wünſchen für die ſo ſchwer angegriffene Geſundheiterteilte

der Konvent Herrn Dr. Staubdie gewünſchte Entlaſſung.

Die beiden Bibliothekarſtellen waren bis anhin koordinirt ge—

weſen; nun wurdenſie umgewandeltineineerſte und eine zweite.

An die erſtere wurde Herr Dr. HermannEſcher,bisheriger Biblio—

thekar, gewählt; die zweite wurde Herrn Dr. Theodor Zieſing über—

tragen. Bei den Beſprechungen über die Wiederbeſetzung der erledigten

Stelle war allſeitig als Notwendigkeit erkannt worden, daß in An—

betracht der ſich beſtändig häufenden Geſchäfte beide Bibliothekare

während aller Leſezimmer⸗Stunden auf der Bibliothek anweſend ſein

ſollten. Der Munifizenz des löbl. Stadtrates, der den jährlichen

Beitrag erhöhte, iſt es zu verdanken, daß der zweite Bibliothekar für
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die Dauer der ganzen Bibliothekszeit, nicht nur entſprechend frühern

Verhältniſſen für die halbe angeſtelltwerden konnte. Herr Dr. Zieſing

trat ſeine Stellung anfangs November an.

Des Todes des bisherigen Altuars, Herrn Dr. Konrad

Nüſchelers, iſt ſchon im letzten Jahresberichte gedacht worden. Der

Konvent wählte als neuen Aktuar mit beratender Stimme Herrn

Dr. Rudolf von Schultheß⸗Rechberg. Durch den Hinſchied des erſteren

und den Rücktritt desHerrn Prof. Dr. H. Schweizer-Sidler waren

auch zwei Stellen im Konvent erledigt worden. Im November wurden

ſie von der Generalverſammlung wiederbeſetzt durch die Wahl der

Herren Dr. Friedrich Staub und Dr. Konrad Eſcher. Erſterer er—

klärte jedoch,eine Wahl nicht annehmen zu können.

Kurz vor Jahresſchluß verlor die Bibliothek auch noch ihren

Münzdirektor, Herrn a. Stadtrat H. Hirzel-von Eſcher.

II. Beſtand der Geſellſchaft.
Die Zahl der Mitglieder betrug auf Ende 1887 151 gegenüber

155 des Vorjahres. 6 ſtarben im Laufe des Jahres, 1trat aus,
3 wurden aufgenommen. DenJahresbeitrag entrichteten 145 Mit—
glieder.

III. Oekonomie.

Der Vermögensbeſtand betrug am 1. Jauuar Fr. 178,619. 04
An Kapitaleinnahmengingenein:

Legat der ſel. Frau Anna Schultheß⸗Schultheß . Fr. 300. —
„desſel. Herrn Dr. C. Nüſcheler⸗HPirzel 200.

Pfre Irmingee 50.

Fr. 550. —
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Die Korrentrechnung weist folgende Poſten auf:

A. Einnahmen.

Zinſe

Jahresbeiträge

Beiträge laut Verträgen

Leſegelder. —

Ertrag des Neujahrsſtückes, Geſchenke

Verſchiedenes

B. Ausgaben.

Verwaltung

Beſpcdungen 0 3

b. Bureau⸗Auslagen . 6603. 25

c. Heizung und Reinigung 642. 25

Anſchaffung von Büchern

Buchbinder

Münzkabinet

Neujahrsblatt und Verchtoldotag

Bauten und Mobiliar

Verſchiedenes.

Vorſchlag der Kapitalrechnuung .

Rückſchlag der Korrentrechnung

Ir. 7867.
——
—

95.
— —

824.

Ir 18390

Fr. 83466.

7124.

107

338

* 943.1

— 350.

* 3

Fr. 19242.

Fe 0

—

Rückſchlag der Geſammtrechnuung Fr. 302.

85

10

 



Zuwachs der Bibliothek.

Die Bibliothek vermehrte ſich im Laufe des Berichtsjahres um

1010 Bände. Es gingen 410 neue Titel mit 660 Bänden ein.

260 ſchon vorhandene Werke vermehrten ſichum 3830 Bände. Die

Zahl der kleinen Schriften: Broſchüren, Berichte, Kalender, Einzel—
Blätter u. ſ. w. beträgt ca. 2700.

A. Geſchenke.

98 Donatoren,teils offizielle Stellen, teils Geſellſchaften, teils
Privatperſonen, ſchenkten der Bibliothek 1450 Nummern größeren
und kleineren Umfanges. Die Geberſind:

B. Avyocato, Firenze; Bibliothek Zofingen; Bibliothèque publique
de Genève; F. C. Bluntſchli; Dr. Brunnhofer, Aarau; Dr. K. Burckhardt⸗

Burckhardt, Baſel; Statiſt. Burean des Kts. Zürich; Cantonsbibliothek

Zürich; Cantonsſchule Solothurn; Swiss Club, New-NYork; A. Claraz;

Schweiz. Depart. d. Innern, Bauweſen; Dr. Herm. Eſcher; FrauAlb. Eſcher—

Bürkli; C. Eſcher-Züblin; Dr. Fäh, vaſei Antiſtes Finsler; Antiquariſche

Geſellſchaft, Zürich; Hiſtor. antiq. Geſellſchaft von Graubünden; Natur—

forſchende Geſellſchaft, Zürich; Techniſche Geſellſchaft, Zürich; Geſellſchaft

z. Beförd. d. Guten u. Gemeinnützigen, Baſel; Gewerbemuſeum Zürich;
Gewerbeverein Zürich; Frau Grimm-Nägeli; Erziehungsſekretär C. Grob;
FHoratio Hale, Clinton, Ontario; 3. Heierli, Zürich; Dr. J. Huber,
Frauenfeld; Hilfsgeſellſchaft Zürich; Prof. Th.Hug; Dr. F. Imhoof—
Blumer; Prof. A. Kägi; Zürch. Kirchen-Synode; Dr. Knoth, New-NYork;
Prof. Kottinger, San José, Kalifornien; KünſtlergeſellſchaftZürich; Dr. Th.

v. Liebenau; Boston public library; P. Gabr. Meier, Einſiedeln; Meyer
u. Zeller; Zürcher Miſſionsverein; H. Morf, Winterthur; Alb. Müller;
Schweiz. Nordoſtbahn; Obergericht des Kts. Zürich; Philologen-Ver—
ſammlung; Nat.Rat Dr. A. v. Planta; Eidg. Polytechnikum; Schweiz.
Poſt- und Eiſenbahn-Depart., Eiſenbahn-Abteilg.; Phil. Schaff, New-York;
Dr. R. Schoch; Schweiz. permanente Schulausſtellung, Zürich; Sektion

Uto des Schweiz. Alpenklub; Dr. L. Sieber, Baſel; Thurg. Staatskanzlei;
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Staatskanzlei Zürich; Staatsarchiv Zürich; Stadtrat Zürich; Dr. F Staub;
Prof. Alfr. Stern; Frl. A. Stockar; Pfr. Jul. Studer; Th. Sutro, New—
York; Univerſität Königsberg; Pfr. J. M. Uſteri; Ferd. Van der Haeghen,
Gand; Hiſtor. antiq. Verein Schaffhauſen; Offiz. Verkehrsbureau; Dr. Th.
Vetter, Frauenfeld; Oberſt Vögeli; Prof. S. Vögelin; Dr. Waſſermannsdorf,
Leipzig; Pfr. H. Weber, Bözberg; Landſchreiber Weber, Zug; Prof. R. Wolf;
Prof. G. v. Wyß; Dr. Th. Zieſing; Neue Zürcher⸗Zeitung.

Vondennachſtehenden Gebern mögen wenigſtens einzelne Ge—
ſchenke namentlich aufgeführt werden:

Kgl. Bibliothek in Berlin: Handſchriften-Verzeichnis VII.

Eidg. Statiſt. Bureau: Schweiz. Statiſtik 66, 67, 70.

Aargauiſche Kantousbibliothek; Brunnuhofer, Fachkatalog d. Aarg. Kts.
Bibl. II. 1887.

Redaktor Th. Curti: 65 Broſchüren.

Dr. J. GEſcher: Revue des deux Nondes. 56. Annéee 1886. —
Schweiz. Handelszeitung 1886.

Fries'ſcher Fond: Topograph. Atlas der Schweiz. Lief. 31.

Prof. H. Grob u. Genoſſen: Händels Werke. Lief. 46 a u. b, 50, 51.

1887.

a. Stadtrat Hirzel-v. Eſcher: Heer, Gottfr.r Landammann D. Schindler.

1886. — Kern, Souvenirs politiques. 1887. — Waſer, Hrch., Merk⸗
würdige Schriften u. Anekdoten. 1780. — Luginbühl, Ph.Alb. Stapfer.
—1887.

Prof. L. Hirzel in Bern: Waldenſer Chronik, Schaffh. 1668. — Simm—

ler, de Republycke van Switserlandt. Delft 1613.

Hof- u. Landes-Vibliothek Karlsruhe: Katalog der H. u. L-B. Bd. 1213.

1876/87.

Dr. H. Jucker: ca. 300 Schweiz. Berichte.

Frau S. TandoltMouſſon gemäß Verfügung ihres ſel. Gatten Hrn. a. Stadtrat

LCandolt: 113 größere Werke mit 224 Bänden; ca. 600kleinere Schriften;
ca. 700 Blätter Mandate, Bekanntmachungen, Proklamationen ꝛc.; 8
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Mſcr.«Bände, Fol., und 30 Faszikel Mſcr., meiſt aus der Zeit Bürger—

meiſter Landolts.

Pfr. F. Meyer-Burkhard: Allg. Zeitung 1887.

Prof Keyer v. Knongu: Dümmler, E, Geſch. d. oſtfränk. Reiches. 2. A.

Ministére de l'instruction publique et des baux-arts, Paris: Inventaire

générale des richesses d'art de la France. 8 vols. 1876/87.

Stadtpräſident Dr. M. Römer: Direktorialakten des Kaufmänn. Direktoriums

Zürich. 17985—1830. Mſcr. 2 Bände.

Prof. Ed. Reuß in Straßburg: Calvini opera vol. 32. 1887.

Dr. Otto Stoll: Die Sprache der Fril-Indianer. 1887.

Prof. M. Alxich: Amtsblatt d. Kts. Zürich. 1886.

Aniverſitüts⸗Bibliothek Baſel: Basler Univerſitäts-Schriften. 188687.

Pfr. C. Wirz: 30 Bücher und Schriften theolog. Inhalts.

B. Anſchaffungen.

Die Geſamtſumme, für welche im Berichtsjahr Bücher ange—

ſchafft wurden, betrug Fr. 7397. 53. Die Geſamtausgabebeziffert

ſich in Wirklichkeit abernur auf Fr. 7124. 07. Vondererſteren

Summeſind nämlich Fr. 273. 46 abzuziehen als Rabatt, der von

den hieſigen Bezugsquellen gewährt wird. Die Verteilung auf die

einzelnen Anſchaffungsgebiete ſtellt ſich in folgender Tabelle dar:



 
   

 

 

 
 

 
Lamprecht. Deutſches Wirtſchaftsleben im Mittelalter. 4Bde. 1885/86. (Aus

dem Geſchenke eines Göuners angeſchafft.)

Jähnus. Haudbuch d. Geſch. d. Kriegsweſens. 2 Bde. 1880.

Héeuzey. Opérations milit. de Jules César. 1886.

Lecky. Sittengeſchichte Europas. 2 Bde. 1879.

Merivale. Geſch. d. Römer. 4 Bde. 1868/75.

Préescott. Conquest of Péru. 2 vols. s. a.

Wir führen folgende Anſchaffungen namentlich auf:

 
 

 
      

Ranke. Sämtliche Werke. 48 Bde. 187381.

X

    

Neu-An⸗ Fort 8
iüerien ſchaffungen ſetzungen twer

Fr. RpFr. 9

1. Philoſophie. — — — —

2. Theologie 2 — 18 0,3
3. Jurisprudenz 106060 84 2,6

4. Geſchichte 617 05 1005 21,95
5. Geographie. 106 70 322 5,8

6. Helvetica .150 — 247 5,4

7. Klaſſiſche Philologien. 77 10 819 8,1
8. Archäologieund Kunſt 1192 80 6552 23,6

9. Bibliographie . 54 05 196 3
10. Biographien, Briefe. 250 — 180 5,75

11. Encyelopädie, akade—
miſche Sammelſchriſten —6 74

12. Deutſche Literatur 76 70 214 3,95

13. Franzöſiſche Literatur 103 25 135 3,2

14. Engliſche Literatur 214 25 30 3,3

15. Ital. u. ſpan. Literatur 29 — 34 0,85

16. AndereneuereLiteratur — — — —

17. Orientalia 373835 82 76

18. Miscellanea 158 80 — 3

19. Manuſeripte 63 70 — 0,88

20. Raritäten — — — —

21. Porträte und Proſpekte 3 — F Os

Total 8247 8usddo —D
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S Ros mini 8toria di Milano. 2 voll 1820.

Weruusky. Karl IV. J. II. 1880/82.

Bevan. Meédicval geography. 1873.

Gregorovius. Wanderjahre. 5 Bde. 188083.

Haimann. Cireénaica. 1886.

FHirth. Ohina and the romanorient. 1885.

Horowitz. Marokko. 1887.

Jagor. Reiſen i. d. Philippinen. 1873.

Keller, C. Reiſebilder aus Oſtafrika. 1887.

Lehmann. Deutſche Landes- und Volkskunde. J. 1887.

Liebrecht. Volkskunde. 1879.

Moser, H. A travers FAsie centrale. 1885.

Stanley. Through the dark continent. 1885.
 

Bächtold. Geſch. d. deutſch. Literatur i. d. Schweiz. Lfg. 1. 2.

Chriſt. Pflanzenleben d. Schweiz. 1879.

Dierauer. Geſch. d. Schweiz. Eidgenoſſeuſchaft. J. 1887.

Geering. Handel und Induſtrie von Baſel. 1885.

Rochhol z. Tell und Geßler. 1877.

Stettler. Frutigland. 1887.

Wieland. Kriegsbegebenheiten in Helvetien. 2 Bde. 186869.

Woeste. Häistoire du Culturkampf. 1887.

Cavalucei. Donatello. 1886.

Lebas et Waddington. Voyage archéologique. 7 vols. 1847,77.

Miniaturender Maneſſ. Liederhandſchrift. 1887.

PIon. L. et P. Leoni. 1887.

Rohault de Fleury, Oh. La Messe. I-V. 1883.

* * »La Toscane. 2 vols. 1873.

Hallam. Introduction to the literature of Europe. 4 vols.

v. Ah. Niklaus v. d. Flüe. 1887.

Beuſt. Aus . Jahrhunderten. 2 Bde. 1887.

Boswell. Life of Sam. Johnson. 3 vols. 1874.

Broglie. Souvenirs. 4 vols. 1886.
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Cockburn. Life of Jeffrey. 2 vols. 1852.

Czartoryski. Mémoires du prince Adam 02. 2 vols. 1887.

Dowden. Life of Shelley. 2 vols. 1886.

Eckhardt. Matth. Merian. 1887.

Hervey. NMemoirs of Geéeorges II. 3 vols. 1884.

Jenner, Gottl. v. Denkwürdigkeiten. 1887.

Segeſſer, A. Ph. 45 Jahre im luzern. Staatsdienſt. 1887.

Turré tini. Lettres inédites. J. II. 1887.
 

Laiſtner. Nibelungenlied. 1886.
 

Coleridge. Works. 6 vols. 1884,/85

Dowden. 8tudies in literature. 1882.

Dowden;, Shbakespeare, übers. v. Wagner, 1879.

Dryden. Dramatical Works. 8 vols. 1882.

Masson. WMorks. 3 vols. 1874.
 

Bibbia volgare del 1. Ottob. 1471. 7 voll. 1882.

V. Benutzung.

Vom 1. Oktober 1886 bis zum 30. September 1887 wurden

gegen 4607 Scheine 6608 Bücher ausgeliehen. Eine annähernd

gleiche Zahl von Büchern wurde zur Benutzung ins Leſezimmer

verlangt. Nach auswärts gingen 132 Sendungen.

VI. Münzkabinet.

Die für das Münzkabinet gemachten Auslagen beziffern ſich

auf Fr. 538. 40. Hievon fallen Fr. 396. 25 auf die Vergrößerung

der Münzſammlung, Fr. 142. 15 aufdiejenige der Bibliothek. Das

Mobiliar wurde vermehrt durch vier neue würfelförmige Münz—
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käſtchen, deren Anſchaffung durch einen Beitrag des löbl. Stadtrates

ermöglicht wurde und die zur Aufnahme der von Herrn Dr. Imhoof⸗

Blumer in Winterthur verwalteten Abteilung antiker Münzen be—

ſtimmt ſind. Vondenaufder Bibliothek befindlichen Auslageſchränken

wurde einer zur Ausſtellung von Münzen umgewandelt. Die Aus—

wahl der auszuſtellenden Münzen wird demnächſt vorgenommen

werden.

VII. Neujahrsblatt.

ImNeujahrsblatt auf das Jahr 1887 führte Herr Prof.
F. Sal. Vögelin den Lebensabriß ſeines Vaters, des Herrn Prof.

A. S. Vögelin zu Ende.

VIII. Ztiftung Schnyder v. Wartenſee.

Über dieſelbe wird ſtatutengemäß in den öffentlichen Blättern

Bericht erſtattet.

Zürich, März 1888.

Namens des Konvents der Btadtbibliothek:

Der Präſident:

G. v. Wyß,Profeſſor.

Der Aktuar:

Dr. R. v. Schultheß-Rechberg.


